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Pfarreiengemeinschaft 

          Höchstädt a. d. Donau 



Liebe Leserinnen und Leser! 

„Kreuz auf das ich schaue, steht als Zeichen da; der, dem 
ich vertraue, ist in dir mir nah. […] Kreuz, zu dem ich fliehe 
aus der Dunkelheit; statt der Angst und Mühe ist nun 
Hoffnungszeit.“ Diese Zeilen sind aus einem Lied 
entnommen, welches Eckart Bücken 1982 geschrieben hat. 
Das Kreuz ist das Erkennungszeichen für uns Christen. Wir 
sehen es oft am Wegesrand als Feld– oder Wegkreuz, wir 
tragen es als Kette um unseren Hals, in den Wohnungen 

und Häusern hat es meist einen Platz im Herrgottswinkel.  

Mit diesem Zeichen ist viel Leid und Schlimmes verbunden. Jesus starb qualvoll und 
vor den Augen seiner Mutter, Freunde und Schaulustigen am Kreuz, neben ihm zwei 
Verbrecher. Das Kreuz war das schändlichste und grausamste Hinrichtungsmittel 
der Antike. Und der Karfreitag führt uns das jedes Jahr vor Augen. Die sperrige 
Karfreitagsliturgie zeigt uns schon, dass dieser Tag nicht einfach ist, aber 
dazugehört. Denn ohne Kreuz keine Auferstehung. Ohne dieses Zeichen könnten 
wir die Auferstehung Jesu und die damit verbundene Hoffnung für uns alle nicht 
feiern. Hoffnung, dass nach dem Tod nicht alles vorbei ist, Hoffnung, auf ein Leben 
nach dem Tod, Hoffnung, dass dort so manche Last und Krankheit nicht mehr 
existiert. 

Jedes mal also, wenn wir ein Kreuz sehen, dürfen wir nicht bei dem Gedanken an 
Tod stehen bleiben. Wir müssen weiterdenken, was nach dem Kreuz geschehen ist.  

Im Titelbild spitzelt die Sonne schon ein bisschen am Kreuz vorbei und weist mit 
ihrer Leuchtkraft schon auf das Geschehen am Ostermorgen hin. Es bleibt nicht das 
Dunkel des Karfreitags stehen - wir dürfen zuversichtlich im Licht des Ostermorgens 
und der Auferstehung leben.  

Ich wünsche Ihnen gesegnete Kar- und Ostertage  
Ihre Gemeindereferentin Sibylle Göhring 
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Verabschiedung Meßner Stephan Karg 

Nach 26 Jahren und 2 Monaten beginnt für unseren 
Stephan ein neuer Abschnitt im Leben. Auch für die 
Pfarrei heißt das, dass etwas endet und neubeginnt. 
In seiner Dienstzeit hat unser Meßner viel geleistet, 
manches im Hintergrund, das gar nicht sichtbar war 
wie beispielsweise die teilweise wöchentlichen 
Putzarbeiten während der Innensanierung oder die 
Pflege der Außenanlagen. Als Hausmeister im 
Kindergarten Don Bosco war er den Kleinen schon 
bekannt, die ihm im Garten auch oft über den Zaun 
zum Pfarrheim hinweg hinüber riefen und freudig 
grüßten, während er auch dort mit großer 
Fachkompetenz Haus und Garten in Schuss hielt. 
Auch über das Pfarrheim hatte er ein wachsames Auge. Pfarrinterne Feste hat er 
mitvorbreitet und durchgeführt und dort den ein oder anderen Hauptamtlichen 
verabschiedet oder begrüßt. Außerdem hatte er die Anfragen für die Belegung der 
verschiedenen Räume im Pfarrheim koordiniert. Seine Minis hatte er gut im Griff 
und war auch mit ihnen in früheren Zeiten viel unterwegs. Bei seiner Arbeit konnte 
er sich stets auf sein großes Netzwerk an Familie und Helfern verlassen. 

Ganz verlässt er uns nicht. Er bleibt weiterhin ein gläubiges Schäfchen unserer 
Pfarrei, in der er den Dienst des Kommunionhelfers und den Sekretär der 
Marianischen Männerkongregation weiterführen wird.  

Das Pfarrteam wünscht für das neue Amt alles Gute und Gottes Segen! 

Meßnernachfolge durch Herrn Klaus Jung 

Lange wurde gesucht und endlich auch jemand 
gefunden. Klaus Jung aus Deisenhofen hat den 
Meßnerdienst in Höchstädt mitübernommen. 2021  
übernahm er offiziell den Meßnerdienst seiner 
Mutter in der Deisenhofer Pfarrkirche. Er wird 
weiterhin auch Meßner in Deisenhofen bleiben. Bei 
Überschneidungen der Gottesdienste wird 
Aushilfsmeßnerin Heidi Konrad in Höchstädt den 
Dienst übernehmen. 

Herzlichen Dank für die Bereitschaft dieses Amt 
auch in Höchstädt zu übernehmen und viel Freude 
und Segen bei den anstehenden Aufgaben.  



   

Verwaltungsleitung Verena Thomann 

Mein Name ist Verena Thomann, ich bin 35 Jahre alt 
und lebe mit meinem Mann und meinem Sohn im 
Lauinger Ortsteil Veitriedhausen. 

Nach meiner Bankausbildung war ich die letzten 15 
Jahre im Privatkundenbereich einer Bank tätig. 
Währenddessen habe ich noch Weiterbildungen zur 
Wirtschaftsfachwirtin und Bankbetriebswirtin 
absolviert. 

Zum 01.12.2023 durfte ich die neu geschaffene 
Stelle der Verwaltungsleiterin zunächst in der 
Pfarreiengemeinschaft Gundelfingen antreten. Ab 
01.04. darf ich auch die Pfarreiengemeinschaften 
Höchstädt sowie Lauingen betreuen.  

Als Verwaltungsleiterin bin ich als „rechte Hand“ der Pfarrer verantwortlich für die 
in den Seelsorgeeinheiten anfallenden Verwaltungs- und Personalaufgaben. Auch 
werde ich Ansprechpartnerin für Pfarrer, Kirchenpfleger, Mitglieder der 
Kirchenverwaltungen, pfarrliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und 
ehrenamtlich Tätige sein. Zu finden bin ich in meinem Büro im Pfarrheim St. Josef 
(Elisabethenzimmer im 1. Stock). 

Ich freue mich auf schöne Begegnungen und nette Gespräche mit Ihnen sowie auf 
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Seelsorgern, den Mitarbeitern 
und den vielen Ehrenamtlichen aus Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat. 

Für die herzliche Aufnahme und die Geduld mit mir während meiner Einarbeitung, 
die natürlich noch andauert, möchte ich mich bereits heute bei allen bedanken! 

Spendenkonto 
IBAN:  DE75 3706 0193 0000 1010 10 
BIC:  GENODED1PAX 
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Ökumenischer Emmausgang am Ostermontag (01. April) 

Auch dieses Jahr gibt es wieder einen ökumenischen 

Emmausgang. Wir beginnen an der Denzelkapelle in 

Kesselostheim (Bissingen) und laufen 3,5km über 

den Skulpturenweg nach Bissingen und kehren zum 

Abschluss unserer wandernden Andacht im Gasthof 

Krone ein. Im Anschluss gibt es einen Shuttleservice 

zu den Fahrzeugen. Treffpunkt ist am Ostermontag 

um 16:30 Uhr an der Denzelkapelle Kesselostheim. 

Kar– und Ostertage für Kinder 

Kinderabendmahl: Gründonnerstag um 17 Uhr  
Kinderkreuzweg: Karfreitag um 10 Uhr  
Kinderauferstehungsfeier: Karsamstag um 17 Uhr    
Bitte eine Osterkerze mitbringen! 
Jeweils im Pfarrheim Höchstädt. 
Gemeindereferentin Sibylle Göhring und ihr Team 
freuen sich auf Dein Kommen! 

Männerwallfahrt am Gründonnerstag 

Männer wandern in der Nacht - dazu sind alle 
Männer der Umgebung eingeladen. Am 28. März 
starten wir an der Kirche St. Johannes der Täufer 
(Oberfinningen) um 21 Uhr. Die Wegstrecke beträgt 
ca. 7 km. Wir werden anschließend im Sportheim 
Finningen einkehren. Bitte eine Taschen- oder 
Stirnlampe mitbringen und festes Schuhwerk 
tragen. Bei Rückfragen ist Pfarrer Uzoagwa unter 
09074 3400 erreichbar.          Bild: Adrienne Uebbing In: Pfarrbriefservice.de 



   

Verein „Freunde für Bildung in Nigeria“  

Ich möchte dieses Medium nutzen, um Ihnen allen 
für die Unterstützung meines Projekts in Nigeria zu 
danken. Ich wurde mit einer Menge Unterstützung, 
Ideen und Aktionen überrascht, die meine Stiftung 
„Dam Anna Uzoagwa Foundation“ in Nigeria 
unterstützen. Von der Adventszeit bis zur Fastenzeit 
wurden Gelder gesammelt von Vereinen wie dem 
Bikers Club aus Finningen bis hin zu Gruppen wie 

der Marianischen Männer Kongregation Höchstädt. Die Jugendlichen, die Senioren 
und die Pfarrgemeinderäte haben schon einen tollen Beitrag geleistet und die 
Stiftung unterstützt. Einige nutzen auch die Anlässe ihrer Geburtstage und Jubiläen, 
um Spenden für das Projekt zu sammeln. Ich bleibe immer dankbar für die 
Unterstützung. 

Damit diese Gelder ordnungsgemäß verwaltet und gut abgerechnet werden 
können, wurde ein Verein gegründet. Der Name des Vereins ist „Freunde für 
Bildung in Nigeria“. Stephan Karg und 17 weitere Personen haben diesen Verein am 
23. Juni 2023 mitgegründet. 

Jeder ist eingeladen, diesem großartigen Verein 
beizutreten und damit auf unmittelbaren Weg „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ zu leisten. Der Verein hat sich zum 
Ziel gesetzt, Kinder, Jugendliche und Frauen 
Bildungschancen zu geben und zu befähigen, ihre 
Zukunft selbst in die Hand zu nehmen. In Nigeria 
liegt die Zukunft Afrikas und Afrika ist die Zukunft 
der Welt. Es gibt keinen besseren Weg, ein Volk zu 
befähigen als durch Bildung. 

Neuigkeiten aus Nigeria: 
1. Zurzeit befindet sich das Computerzentrum in 
unserem Diözesansekretariat in Umuahia. Kinder 
aus verschiedenen Schulen der Diözese kommen 
dorthin um Computerunterricht zu erhalten. Der 
Betrieb des Zentrums kostet etwa 300 Euro pro 
Monat. 

2. Die Schule in Isiugwu wird hoffentlich im 
September dieses Jahres starten.  

3. Momentan bezahlen wir Schulgeld für 8 Schulkinder. Es gibt noch mehr Kinder, 
die unsere Hilfe benötigen. Jeder/Jede kann Pate werden. Mit einer Patenschaft 



   

kannst du dazu beitragen, dass Kinder Zugang zu 
Bildung bekommen können. Mit 25 Euro pro Monat 
oder 300 Euro pro Jahr können Sie das Schulgeld, 
Bücher und Mittagsnacks eines Kindes übernehmen. 

Ich lade Sie alle herzlich ein, dem Verein 
beizutreten. Beitrittserklärungen sind im Pfarrbüro 
Höchstädt und Finnigen erhältlich.  

Herzlichen Dank, Ihr Pfarrer Donatus Uzoagwa 

Kontakt 
1. Vorsitzender Stephan Karg    
Bürgermeister-Grimminger-Str. 74    
89420 Höchstädt a. d. Donau    
 +49 173 3588366      

Pfarrer Donatus Uzoagwa 
Am Anger 5 
89435 Finningen 
 +49 1521 3640070 

Spenden Konto 
Verein „Freunde für Bildung in Nigeria“ 
IBAN:  DE13 7229 0100 0000 4726 70 
BIC:  GENODEF1DON 

Eine Spendenbescheinigung stellen wir gerne ab 300€ aus (bis zu 300€ gilt als 
Nachweis der Kontoauszug). 



   

Valentinsmesse 

Heuer waren alle Verliebten, Verlobten, 
Verheirateten und Verwitweten zur Feier der Messe 
im Gedenken an den Heiligen Valentin nach 
Oberfinningen eingeladen. Darunter viele 
Jubelpaare, die heuer seit 25, 50, 60 und sogar 65 
Jahren verheiratet sind und so lange schon 
gemeinsam durchs Leben gehen, mit seinen Höhen 
und Tiefen. Pfarrer Ertl segnete am Ende der 

Messfeier jedes anwesende Paar.  

Anschließend waren die Jubelpaare zu einem kleinen Umtrunk eingeladen, um auf 
die vergangenen Jahre anzustoßen. Für Gespräche und Kennenlernen blieb bei 
gutem Essen noch Zeit.  

Ministranten beim Bouldern 

Unser Ministrantenausflug ging am Samstag in den 
Ferien nach Gersthofen ins EXUS, wo unsere Minis 
die Boulder- und Funwallwände rauf und runter 
geklettert sind.  

Nach zwei Stunden voller Power ging's noch zum 
goldenen M und dann wieder Heim.   

Ökumenischer Narrengottesdienst 

Der Abend vor dem Faschingsumzug in Höchstädt ist 
auch im kirchlichen Jahreskreis ein gesetzter Termin, 
denn wir feiern gemeinsam mit unseren 
evangelischen Schwestern und Brüdern sowie den 
Schlossfinken einen Faschingsgottesdienst. 
Bereichert wurde dieser mit einer Büttenpredigt von 
Pfarrer Schrimpf und Gemeindereferentin Göhring 

sowie dem Kinderchor und Einlagen der Sonnenkinder und den Ministranten.   



   

Es wird still, totenstill, wenn man 

mit dem geliebten Menschen alles 

begraben musste, was einem 

vorher so wertvoll und teuer war.  

Es wird still, ganz still, wenn man 

alleine draußen am Grab steht, 

fassungslos, die Freunde und 

Trauergäste gegangen sind.  

Es wird still, unheimlich still, wenn 

der Kampf des Todes vorbei, der 

Atem erloschen, der Mensch 

gestorben ist. 

Caritas-Sammlung 

In unseren Pfarreien finden die Caritas-Hausammlungen nicht mehr 
statt, außer im Frühjahr in Schwennenbach und im Herbst in 
Sonderheim. Daher erhalten Sie mit dem Pfarrbrief einen 
Spendenbrief.  

Die Caritasspenden bleiben zu einem Drittel in den Pfarreien, ein 
Drittel wird an den Caritasverband für den Landkreis Dillingen 

weitergeleitet und ein Drittel wird an den Diözesanverband des Bistums Augsburg 
weitergeleitet. 

Somit können wir den Menschen bei uns vor Ort weiterhelfen, die unverschuldet in 
Not geraten sind. Herzlichen Dank schon jetzt allen Spenderinnen und Spendern für 
Ihre großzügige Spende. 

Hinweis aus dem Pfarrbüro 

Bitte rechtzeitig die Messintentionen und Veranstaltungshinweise im Pfarrbüro 
aufgeben! Der Redaktionsschluss steht immer im aktuellen Kirchenanzeiger oder 
im „Unser Höchstädt Plus“. Vielen Dank! 
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Anbetungsstunden am Hl. Grab 

Die Spitalkirche ist geöffnet: 
Gründonnerstag nach der Hl. Messe bis 22 Uhr 
Karfreitag nach der Karfreitagsliturgie bis 19 Uhr 
Karsamstag nach der Trauermette bis 13 Uhr 

„Bleibet hier und wachet mit mir,  
wachet und betet.“   

Fastenessen und Verkauf von Palmbüschl 

Am Sonntag, den 17. März lädt der 
Pfarrgemeinderat nach der Messfeier zum 
Fastenessen ins Pfarrheim St. Josef ein. Wir kochen 
für Sie einen Bauerntopf (Hackfleisch mit Kartoffeln 
und Paprika) oder die vegetarische Variante mit 
Linsen anstelle vom Fleisch. Selbstverständlich gibt 
es hinterher auch Kaffee und leckere Kuchen. Den 
Erlös der Fastenaktion spenden wir dem Verein 
„Freunde für die Bildung in Nigeria“ und Pater 
Xaver, der das Geld den Chepangs in Nepal 
zukommen lässt. 

Wie jedes Jahr bietet der Pfarrgemeinderat nach der 
Kirche verschiedene Palmbüschel zum Kauf an. In 
der Woche vor Palmsonntag können Palmbüschel 

und -kolben auch Im Pfarrbüro erworben werden. 

Osterkerzenverkauf 

Unsere Ministranten haben Osterkerzen verziert und verkaufen diese ab dem 5. 
Fastensonntag. Diese können danach gegen eine Spende im Pfarrbüro erworben 
werden. Der Erlös kommt der Ministrantenkasse zugute. 



 

Unsere Erstkommunionkinder 

Am Samstag, 13. April feiern Nico Berger, Sebastian Bertram, Julia Biber-Spar, Lia 
Blechschmidt, Samuel Brak, Florian Bschorer, Roman Bunk, Rafael Bytyqi, Sheyla 
Götte, Ben Gruber, Jonas Häußler, Anne Herreiner, Benedikt Karg, Lara Keller, Lukas 
Keller, Rudolf Kimmerle, Sandra Konradi, Luca Link, Darian-Erich Lipp, Samuel-Josif 
Lipp, Jonathan Müller, Clara Ranglack, Ginea Schaller, Niko Scheffler, Louis 
Schewalje, Elisabeth Schmid, Samuel Schmidt, Fabian Schuster, Paul Steinbinder, 
Ben Veh, Marlene Vesenmayer, Jakob Wilfling und Vincent Wolf ihre 
Erstkommunion. Sie sind herzlich eingeladen, um 10 Uhr in die Stadtpfarrkirche zu 
kommen und mit den Kindern und ihren Familien dieses Fest zu feiern. 

Termine Seniorennachmittage 

27. März Die Raiffeisenbank lädt ein und Frau Charlotte Helmschrott 
  zeigt Bilder einer Reise  
24. April  Gerhard Burkard liest: „Heiteres aus dem Leben“ 
22. Mai Fahrt nach Schrobenhausen: „Die Stadt des Spargels und des Malers  
  Franz Lenbach“ 
26. Juni Quiz mit Gerald Maneth: „Wie gut kennen Sie unsere Heimat?“ 

Jeweils ab 14 Uhr im Pfarrheim St. Josef, Höchstädt. Für Kaffee und Kuchen ist 
immer gesorgt. 



Kinderkirche 

Geschichten von Jesus - Viele Menschen kommen zu 
Jesus, um Geschichten von Gott zu hören. So 
versammeln sich auch eines Tages viele Menschen 
am See Genezareth und Jesus zuzuhören. Der 
Fischer Simon fährt Jesus mit seinem Schiff auf den 
See hinaus, damit ihn alle hören können. Er ist so 
begeistert von Jesus, dass er beschließt, von nun an 
auch Geschichten von Gott anderen Menschen zu 
erzählen.  

Diese Bibelgeschichte konnten die Kinder in der Kinderkirche hören, mit Figuren 
und Tüchern aufbauen und so hautnah erleben und verstehen. Als Zeichen unseres 
Glaubens haben die Kinder auch Fische gebastelt und konnten diese als Andenken 
an die Geschichte mit nach Hause nehmen. 

Wir laden dich ganz herzlich zu unserer nächsten Kinderkirche ein! Wir treffen uns 
jeden zweiten Sonntag im Monat im Pfarrheim im Konferenzraum und feiern 
gemeinsam Gottesdienst. Wir singen, basteln, beten und erleben, wie schön die 
Gemeinschaft des Glaubens ist! 

Die Kinderkirche findet am zweiten Sonntag im Monat um 10 Uhr statt. Die 
nächsten Termine sind: 

14. April   12. Mai  09. Juni  14. Juli (17 Uhr) 

Aus der Kolpingfamilie Höchstädt 

Endlich konnte wieder der Kolpingball in Pfarrheim 
in Höchstädt stattfinden. Musikalisch sorgte die 
Band „Highlife“ für super Stimmung.  

Doch auch die Auftritte der großen Mannschaft der 
Schlossfinken und die der Kolpingjugend heizten 
ein. Bei Tanz und Drinks an der Bar verging der 
Abend wie im Flug.  

 



   

Aus unseren Kindertagesstätten 

 

Fasching im AWO Seniorenheim 

Jedes Jahr gehen die Kindergartengruppen der Kita 
Adolph Kolping in das AWO Seniorenheim um den 
Bewohnern Faschingslieder vorzusingen. Die Kinder 
die wollten, durften auch vorher vom 
pädagogischen Personal für diesen besonderen 
Auftritt geschminkt werden. Wir freuen uns, die 
Brücke der Generationen aufrecht zu erhalten.  

Aschermittwoch in der KiTa  

Die vier Kindergartengruppen der KiTa Adolph 
Kolping durften sich in der evangelischen Kirche das 
Aschekreuz von Herrn Pfarrer Ertl und Herrn Pfarrer 
Schrimpf auflegen lassen. Es wurde mit den Kindern 
anschaulich besprochen, wie die Asche entsteht und 
warum wir den Aschermittwoch feiern. Zum 
Abschluss wurde noch gemeinsam das Lied „Gottes 
Liebe ist so wunderbar“ gesungen.  

Instagramkanal der KiTa Don Bosco  

Das Leben mit Kindern kann immer wieder eine Bereicherung 
sein. Gerne lassen wir Sie an unserer täglichen Arbeit daran 
teilhaben. Folgen Sie uns auf Instagram um regelmäßige 
Beiträge zu sehen. 



Die Ausstellung  „Sakrale Kostbarkeiten“ brachte  1550€ Spenden  

Normalerweise sind die sakralen Kostbarkeiten der Höchstädter Stadtpfarrkirche im 
Tabernakel oder dem großen Sakristeischrank gut verschlossen, doch anlässlich des 
500jährigen Weihejubiläums hatte die Pfarrei Höchstädt zusammen mit dem 
Historischen Verein Höchstädt eine einmalige Sonderausstellung in der 
Schlosskapelle von Schloss Höchstädt konzipiert, um diese Schätze für die 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Wunderschöne Messgewänder, Rauchmäntel, 
Baßgeigen und andere kirchliche Gewänder und Paramente, sowie Monstranzen, 
Kelche und zahlreiche filigrane  Goldschmiedearbeiten, die über die Jahrhunderte 
hier bewahrt und wertgeschätzt wurden, konnten dabei einmal ganz aus der Nähe 
betrachtet und bestaunt werden. Aber auch Exponate der Volksfrömmigkeit waren 
hier zu sehen: Krippen, Rauschgoldengel, Heiligenbilder, Fatschenkinder und vieles 
mehr begeisterte die rund 600 Besucherinnen und Besucher aus Nah und Fern, die 
sich hier eingefunden hatten, um diese  sakralen Kostbarkeiten aus der 
„Schatzkammer Stadtpfarrkirche“ zu bestaunen. „Das es schön ist, hab ich mir 
schon gedacht, aber dass es so schön sein wird, habe ich mir nicht träumen 
lassen….“ so der begeisterte Kommentar eines Besuchers.  

Auf Eintrittsgelder ist verzichtet worden. Stattdessen gab es ein Spendenkörbchen, 
das sich im Laufe der Ausstellungstage zusehens füllte. Und auch für das leibliche 
Wohl war mit selbstgebackenen Leckereien von den Mitgliedern des Historischen 
Vereins gesorgt worden. Wer dann immer noch nicht genug hatte, konnte sich 

handgefertigten Christbaumschmuck, Sterne und 
weihnachtlichen Tischschmuck, welcher von Josef 
und Christine Happ hergestellt wurden, gegen eine 
Spende mit nach Hause nehmen. Der Erlös aus 
dieser Aktion sowie die Spendengelder aus der  
Ausstellung und der Bewirtung sollten der 
Restaurierung der Höchstädter Stadtpfarrkirche zu 
Gute kommen. Und so konnten insgesamt 1550€ 
von den beiden Vorsitzenden des Historischen 
Vereins an Stadtpfarrer Daniel Ertl für die  
Renovierung der Kirche übergeben werden. Geld, 
das dringend gebraucht wird, um die „Sakralen 
Kostbarkeiten“ der Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt auch für die nachfolgenden 
Generationen zu bewahren. 

 



Spendenübergaben 

Stadtpfarrer Daniel Ertl und Kirchenpflegerin 
Hildegard Wanner freuten sich, dass rechtzeitig zu 
Weihnachten das Christkind die Pfarrei Höchstädt 
besucht hat: 390.000 Euro wurden an die 
Kirchenstiftung Mariä Himmelfahrt für die Sanierung 
der Stadtpfarrkirche ausbezahlt, auf Initiative des 
langjährigen Landtagsabgeordneten Georg Winter, 
der dafür eine Fraktionsinitiative gestartet und 
durchgesetzt hatte.  

In der Christmette konnten Franziska Decker und 
Sibylle Göhring den Spendenerlös der 
Dachplattenaktion an Pfarrer Ertl übergeben. Dank 
der vielen individuellen Bestellungen konnte ein 
Betrag von 2900€ für die Innensanierung der 
Stadtpfarrkirche übergeben werden. Danke den 
beiden fürs viele Schreiben der Platten, allen, die 
sich ein Andenken an die Stadtpfarrkirche gesichert 
hatten und dem daraus resultierenden Betrag für 
unsere Stadtpfarrkirche.  

825 Euro hatte die Fahrt der Pfarreiengemeinschaft 
Höchstädt zum Christkindlmarkt nach Innsbruck 
erbracht. Im Januar übergab Manuel Knoll, Mitglied 
der Kirchenverwaltung, die Summe an Stadtpfarrer 
Daniel Ertl für die Sanierung der Stadtpfarrkirche. 
Pfarrer Ertl dankte Knoll für die Organisation und 
Durchführung der Tagesfahrt. Johannes Ebermayer 
aus Schwenningen, der über die Marianische 
Männerkongregation auch der Pfarrei Höchstädt 
verbunden ist, brachte die Teilnehmer ehrenamtlich 
sicher ans Ziel und zurück. 

Am 24. Januar 2024 übergab die Vorstandschaft des 
Kammerchor Calypso e.V. aus dem Erlös des 
Weihnachtskonzerts eine Spende in Höhe von 500€ 
an die Kath. Kirchengemeinde "Mariä Himmelfahrt" 
in Höchstädt. Damit leistete der Kammerchor einen 
Beitrag zur Renovierung der Stadtpfarrkirche. 
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Es werde Licht 

Das 501. Jahr unserer Stadtpfarrkirche hat begonnen und mit ihm der weitere Weg 
zu unserer Kirchenrenovierung. Aufgrund der ungünstigen Witterungsbedingungen 
konnten die Malerarbeiten im Kirchenschiff leider nicht vor Weihnachten 
abgeschlossen werden. Sie werden nun vervollständigt, wenn die Temperaturen im 
Kircheninneren wieder konstant 10° Celsius erreichen. Anschließend kann auch das 
Gerüst im Kircheninneren vollständig abgebaut werden. 

Zugleich beschaffen wir derzeit die Licht- und Lautsprecheranlage. Zusammen mit 
der bereits installierten Deckenbeleuchtung werden die denkmalschutzgerechten 
und zeitlosen Kugelleuchten durch ihre vollumfängliche Ausleuchtung des gesamten 
Kirchenraums an jedem Platz im Kirchenschiff optimale Bedingungen schaffen. Die 
neue Lautsprecheranlage wird die sehr alte Anlage aus dem letzten Jahrtausend 
ersetzen und deutlich besseren Klang ermöglichen. 

Sowohl Beleuchtung als auch die Lautsprecheranlage muss die Kirchenstiftung 
Mariä Himmelfahrt vollständig selbst finanzieren. Daher freuen wir uns weiter über 
jede Spende, egal ob groß oder klein, auf unser Konto DE04 7509 0300 0100 1552 
68. Sie würden uns hierbei aus förderrechtlichen Gründen besonders helfen, wenn 
Sie als Verwendungszweck „Spende Lautsprecher und Beleuchtung Mariä 
Himmelfahrt“ wählen. 

Vergelt‘s Gott! 

Ihre Kirchenverwaltung 
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Unsere Erstkommunionkinder 

Am Sonntag, 14. April feiern Noah Gröner, 
Tobias Häusler, Anna Heinle, Jana Huber, 
Emilia Schadl und Jonathan Schuster ihre 
Erstkommunion. Sie sind herzlich eingeladen, 
um 10 Uhr in die Pfarrkirche zu kommen und 
mit den Kindern und ihren Familien dieses 
Fest zu feiern. 

Fußwallfahrt nach Wemding 

Wie jedes Jahr findet die alljährliche Fußwallfahrt der Finninger nach Wemding 
statt. Abmarsch ist um 4:45 Uhr am Wohnhaus von Familie Lachenmayr Werner. 
Der Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Maria Brünnlein findet gegen späten 
Nachmittag statt. Wie jedes Jahr ist für ein Begleitfahrzeug gesorgt. Wer gerne zum 
Wallfahren geht, ist herzlich willkommen. Anmeldungen bitte bei Lachenmayr 
Werner Tel. 09074/6449.  Der genaue Termin wird über den Gottesdienstanzeiger 
veröffentlicht.  

Katholische Landjugend Finningen (KLJB) 

Herzliche Einladung zu unserem Jugendgottesdienst am 07. April um 10 Uhr in die 
Unterfinninger Kirche. 

Unter dem Motto „Après Ski“ haben wir am 09.12.2023 gemeinsam mit der 
Landjugend Bergheim gefeiert.  

Am 16.12.2023 haben wir das 16. Adventsfenster 
gestaltet und bei Lebkuchen und Punsch den Anblick 
genossen. Anschließend besuchten wir gemeinsam 
den Dillinger Christkindlmarkt.  

Am 17. Dezember wir nach dem Gottesdienst kleine 
Adventsgebäcke auf Spendenbasis verteilt. Dabei 
sind insgesamt 127€ zusammengekommen. Wir 
haben den Betrag auf 200€ aufgerundet und zu 
gleichen Teilen an die Glühwürmchen und das 
Tierheim Höchstädt gespendet.  



   

Unser diesjähriger Landjugendball fand am 
20.01.2024 in der Bissinger Krone statt. DJ van der 
Bunk hat für die musikalische Umrahmung gesorgt 
und die beiden Faschingsgesellschaften Finndonia 
und Hallo Wach begeisterten tänzerisch.  

Für alle Helfer des Landjugendballs fand am 
22.02.2024 ein Helferessen in der Bissinger Krone 
statt. An dieser Stelle nochmal ein herzliches 
Dankeschön an alle Helfer.  

Narrenmesse 

Die Faschingsgesellschaft Finndonia feierte 
zusammen mit der Pfarrei und Pfarrer Uzoagwa  
eine Narrenmesse. Es waren alle eingeladen, in die 
Unterfinninger Pfarrkirche zu kommen und eine 
besonders gestaltete Messfeier mitzufeiern. Dabei 
beteten alle besonders für eine weiterhin unfallfreie 
Saison.  

Angebote für unsere Senioren 

Zu einer adventlichen Feier hat der Pfarrgemeinderat am 05.12.23 die Senioren ins 
Oberfinninger Schützenheim eingeladen. Adventliche Texte, umrahmt von den 
musikalischen Klängen der Stubenmusik und dem gemeinsamen Singen zauberten 
eine besinnliche Atmosphäre bei den Besuchern. Jeder wurde noch mit einer 
geschmückten Weihnachtskugel beschenkt und durfte sich an einem großzügigen 
Kuchenbüfett bedienen. Eine beeindruckende vorweihnachtliche Feier. 

Der geplante Faschingsnachmittag am 17.01.24 fiel leider dem Eisregen zum Opfer. 
So haben wir gerne die Einladung der Höchstädter Senioren angenommen, sind am 
31. Januar nach Höchstädt gefahren und haben gemeinsam „Eine Reise um die 
Welt“ gemacht. Wir erlebten eine lockere Stimmung mit alten Schlagern und 
Informationen aus aller Welt sowie dem Auftritt der kleinen Schlossfinken. 
Nebenbei wurden wir verwöhnt mit allerlei Süßem und Herzhaftem.  

DANKE euch Höchstädter Senioren! 



   

Weihnachtliches Singen beim Landvolk 

Am 3. Adventssonntag hat das Kath. Landvolk zum 
weihnachtlichen Singen in die Martinskirche 
eingeladen. Nach einer Adventskranzmeditation und 
besinnlichen Textbeiträgen führte der Chor mit den 
Liedern Gegrüßt sei Maria, O edle liebreiche, 
herzguldene Nacht und O Wunder, was will das 
bedeuten die Zuhörer hin auf den Zauber der Hl. 
Nacht. Besinnlich und festlich dazu erklangen die 
instrumentalen Beiträge der Stubenmusik und der 
Klarinettengruppe. Mit dem Ohr des Herzens hören, 
dazu lädt uns die weihnachtliche Botschaft ein. Wir 
alle sind beschenkt mit Herzen und Ohren. Zu 
diesem Impuls legten Frauen des Landvolks Rosen auf den Altar. – Hellhörig werden 
– ermutigen – stärken – Not erkennen – Freude miteinander teilen. Friede den 
Menschen auf Erden, so verkündete der Engel auf 
dem Feld, was mit dem Lied „Ganz still ist das Land“ 
des Chores verdeutlicht wurde. Pfarrer Uzoagwa 
bekräftigte die hoffnungsvolle Kraft der 
weihnachtlichen Botschaft, die in die Welt getragen 
wird. Bürgermeister Klaus Friegel würdigte die 
Aktivitäten des Landvolkes und dankte für das 
soziale Engagement. 

Im Anschluss an die Feier leitete das Landvolk Spenden in Höhe von 1.750 € weiter. 
200 € erhielt die Kita Finningen, 1.000 € die Missionsstation in Simbabwe und 550 € 
der Bunte Kreis in Augsburg. 

 

Jahresversammlung des Kath. Landvolks 

Am 27. Februar hat die KLB zur Jahresversammlung eingeladen. Nach Rückblick, 
Ausblick und dem Kassenbericht referierte die Bildungsreferentin Frau Regina 
Weindl von der Diözesanstelle Augsburg zum Landvolk-Jahresthema „Achtung: 
LEBEN! – Großartig und kostbar“.  Mit der Geschichte vom Mammutbaum, dessen 
Früchte erst nach 70 Jahren geerntet werden können, machte Frau Weindl die 
Verantwortung der Weitergabe der Schöpfung an die nächsten Generationen 
deutlich. Der Verlust der Biodiversität, der Raubbau der Natur und die 
Veränderungen des Klimas werden auch in der 
Misereor-Aktion aufgegriffen. „Der Mensch braucht 
die Natur, aber die Natur nicht den Menschen“ – 
Zitat des ehem. Bundespräsidenten v. Weizsäcker. 
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Krabbelgruppe 

Gemeinsam singen, spielen, lachen und einander kennenlernen - darum geht es in 
der Deisenhofener Krabbelgruppe. Immer Dienstags von 09:30 bis 11:00 Uhr treffen 
sich Eltern mit Kindern von 0-4 Jahren im Pfarrheim St. Nikolaus. 
Bei Interesse und für weitere Fragen meldet euch gerne bei 
Daniela Bieber (0173/2931228). 

Die Landjugend lädt ein 

24. März  Fastenessen der KLJB Deisenhofen im Schützenheim nach der   
  Messfeier 

29. März  um 10 Uhr Jugendkreuzweg in der Pfarrkirche 

Unsere Erstkommunionkinder 

Am Sonntag, 21. April feiern Luca Born, 
Benedikt Saur und Leon Seifried ihre 
Erstkommunion. Sie sind herzlich eingeladen, 
um 10 Uhr in die Pfarrkirche zu kommen und 
mit den Kindern und ihren Familien dieses 
Fest zu feiern.  

Palmbuschen und Osterkerzen  

Ostern steht vor der Tür und wir freuen uns, dass 
unsere Minis unter Leitung von Martina Saur auch 
dieses Jahr wieder Palmbuschen und Osterkerzen 
basteln.  Vor dem Gottesdienst am Palmsonntag 
und beim Fastenessen werden unsere Minis sie 
dann verkaufen. Anschließend kann man sie auch 
noch im Dorfladen erwerben. 
 

 



 

Adventsfenster- und Nikolausaktion 2023 

Auch im Jahr 2023 organisierte die Krabbelgruppe 
die Adventsfensteraktion in Deisenhofen. Wie jedes 
Jahr beteiligte sich der Pfarrgemeinderat am 
Nikolaustag mit einem Fenster im Pfarrheim. Mit 
Freude erwarteten die Kinder den Nikolaus und 
wurden mit kleinen Tütchen beschert. 

Weihnachten 2023  

Gott bringt mitten in der Nacht 
Licht in unser Leben! 
Da, wo uns das Leben, 
wo uns die Nacht am dunkelsten ist, 
da steht die Weihnachtskrippe. 
 
Da wird Gott ein Mensch 
und lässt sich auf alles 
Menschenmögliche ein: 
Er stellt sich uns nicht in den Weg, 
sondern er macht sich 
mit uns auf den Weg. 
 
Der Pfarrgemeinderat Deisenhofen machte sich 
symbolisch auf den Weg und packte für 
Weihnachten fleißig diese.  

Mit dem Erlös von 261 Euro wurde die 
Adventsfensteraktion der Krabbelgruppe 
unterstützt. 



Segnung des Faschingswagens 

Unser Stadtpfarrer Ertl segnete zu Beginn der 
Faschingssaison traditionell den Deisenhofener 
Umzugswagen. Frisch gesegnet ging es dann zu den 
geplanten Umzügen.  

 

 

   

Sternsinger-Aktion 

Dieses Jahr sind unsere Sternsinger der 
Pfarrgemeinde unter dem Motto „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 
unterwegs gewesen. Sie haben den Segen zu den 
Menschen gebracht und Spenden für Kinder in Not 
gesammelt.  

Wir freuen uns über einen Erlös von 1860,50 Euro 
und bedanken uns recht herzlich für Ihre Spende.  

Spendenkonto 
IBAN: DE24 7509 0300 0002 2117 77 
BIC: GENODEF1M05 



Kommt, lasst uns Herzen und Hände erheben, um Ostern 
zu feiern: das Fest des Lichtes, den Sieg über den Tod! 

 

Kommt, lasst uns Lieder der Freude anstimmen, um Ostern 
zu besingen: das Fest des Jubels, den Grund der Hoffnung! 

 

Kommt, lasst uns Zeichen der Wandlung entdecken und 
setzen, um Ostern zu begehen: das Fest der Auferstehung, 

die Mitte des Glaubens! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kommt, lasst uns Quellen des Lebens aufsuchen und 
schmücken, um Ostern zu verkünden: das Fest der Freiheit, 

die Freundschaft mit Christus! 
 

© Paul Weismantel 
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Unsere Erstkommunionkinder 

Am Samstag, 20. April feiern Kilian Böck und Anna 
Mesch ihre Erstkommunion. Sie sind herzlich 
eingeladen, um 10 Uhr in die Pfarrkirche zu kommen 
und mit den Kindern und ihren Familien dieses Fest 
zu feiern.  

Termine 

24. März  Am Palmsonntag gibt es wieder kleine Palmbüschel zum 
 mitnehmen. 
29. März Karfreitag: Die Ministranten ziehen mit der Rätsche von Haus zu 
 Haus  
12. oder 13. April Flursäuberungsaktion des AWV 
 organisiert vom Pfarrgemeinderat – genaue Infos folgen 

3. Oberglauheimer Adventsfensterkalender 

Am 1. Dezember startete in Oberglauheim bereits 
zum 3. Mal der Adventsfensterkalender. Durch das 
große Engagement der Oberglauheimer war es 
möglich, dass an 24 Tagen jeweils ein neues 
„Fenster“ unser Dorf zum Strahlen brachte. 

Viele der Fenster wurden zum abendlichen 
Treffpunkt der Besucher, bei dem zusammen 
geratscht und die Fenster bestaunt wurden. Mit 
vielseitigen und tollen Ideen verging die Adventszeit 
wie im Flug. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
mitgemacht haben. 



   

Stallweihnacht auf dem Erlebnisbauernhof Böck 

Am 17. Dezember 2023 öffnete der Erlebnisbauernhof Böck seine Tore und lud zur 
Stallweihnacht ein. Am Anfang durften die Kinder (und auch mancher Erwachsene) 
auf den großen Strohballen herumtoben und den Stallbaum schmücken. Zur 
Einstimmung erzählte dann Claudia Böck die Geschichte vom neugierigen Spatz 
Fipsi. Im Anschluss hielten die Pfarrer Wolfram Schrimpf und Pfarrer Daniel Ertl, 
musikalisch von Sibylle Göhring unterstützt, eine Andacht ab. 

Beim gemütlichen Zusammensein konnten sich alle Besucher bei Glühwein, 
Kinderpunsch und Wienerle stärken und im Kuhstall und Halle eine Ahnung davon 
erhalten, wie es damals im Stall von Bethlehem war.  

Familie Böck sammelte an diesem Abend für einen 
guten Zweck und so konnten 555,-€ von Claudia 
Böck an die erste Vorsitzende des Tapfheimer 
Vereins „Glühwürmchen“, Frau Rosmarie Schweyer, 
übergeben werden.  

Wir vom Pfarrgemeinderat unterstützten die Aktion gerne durch unsere Mithilfe bei 
der Bewirtung der Gäste. 

Sternsinger 2024 

Die Sternsingeraktion 2024 stand unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde in 
Amazonien und weltweit“. 

Am 6. Januar waren deshalb Kinder aus unserer Pfarrgemeinde unterwegs, um mit 
ihren Kronen und königlichen Gewändern an die Heiligen drei Könige zu erinnern, 
die zum Jesuskind an die Krippe kamen. 

Heute bringen sie den Segen C+M+B in alle Häuser 
und Wohnungen: Christus Mansionem Benedicat - 
Christus segne dieses Haus. 

Gleichzeitig sammelten sie Spenden für das 
Kindermissionswerk, das weltweit Hilfsprojekte 
unterstützt, die Kinder zugutekommen. In diesem 
Jahr stand dabei Amazonien im Vordergrund. Dafür 
wurden 632,00 Euro gesammelt. Ein herzliches 
Vergelt´s Gott an die großzügigen Spender und die 
fleißigen Sammler. 
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Unsere Erstkommunionkinder 

Am Mittwoch, 01. Mai feiern Jakob Meyer 
und Elias Schneider ihre Erstkommunion. Sie 
sind herzlich eingeladen, um 10 Uhr in die 
Pfarrkirche zu kommen und mit den Kindern 
und ihren Familien dieses Fest zu feiern.  

Das kann doch nur ein Scherz sein... 

Das werden sich einige gedacht haben, als am rußigen Freitag Meßner Josef Sing 
die Nachricht verbreitete, es ist wieder etwas von der Decke gefallen. Zum Glück 
befand sich zu diesem Zeitpunkt keiner in der Kirche. 

Dieses Mal ist es wieder ein großes Stück, das sich von der Decke gelöst hat. In 
Hunderte von Stücke ist es am Boden gelegen. Ein Sicherungsgerüst musste wieder 
eingebaut werden, damit die Gottesdienste in der Pfarrkirche stattfinden können. 
Die vielen Stücke wurden gesichert und versucht, die Teile zusammen zu puzzeln. 

Woran es liegt, kann noch nicht genau gesagt werden. Bei der letzten Renovierung 
hatte man die Decke mit speziell hergestellten Karbondübel gesichert. Die 
Untersuchungen dauern weiter an. Im Moment wird eine Kostenschätzung erstellt. 
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Verabschiedung langjähriger Ministranten 

Im Advent mussten wir uns von vier 
langjährigen Ministrantinnen verabschieden. 
Pfarrer Ertl bedankte sich für ihren langen 
Dienst und wünschte ihnen alles Gute und 
Gottes Segen. Als Dank bekamen die Damen 
ein kleines Geschenk. 

Osterkerzen 

Am Wochenende vom Palmsonntag und vor der Feier der Osternacht werden 
wieder Osterkerzen verkauft.   

Herzliche Einladung 

Es wird einen Kräutervortrag mit der Referentin Brigitte Huber (Heilpädagogin) am 
25. April bei uns im Pfarrhof Sonderheim geben, zu dem wir schon heute herzlich 
einladen. Die Uhrzeit wird noch im Kirchenanzeiger bekanntgegeben. 

Unsere Erstkommunionkinder 

Am Sonntag, 28. April feiern Theresia 
Hartmann und Samuel Linder ihre 
Erstkommunion. Sie sind herzlich eingeladen, 
um 10 Uhr in die Pfarrkirche zu kommen und 
mit den Kindern und ihren Familien dieses 
Fest zu feiern.  



 Gottesdienstanzeiger für die Heilige Woche 

weitere Messen und Gottesdienste im Kirchenanzeiger  

Höchstädt Finningen Deisen-
hofen 

Oberglau-
heim 

Schwen-
nenbach 

Sonder-
heim 

   Sa 18:00  

Hl. Messe  

Sa 18:00  

Hl. Messe  

 

10:00  

Hl. Messe  

10:00  

Hl. Messe UF  

10:00  

Hl. Messe  

 

 10:00  

Familien-

Wortgottes-

feier  

08:30  

Hl. Messe  

17:00  

Kinder-

abendmahls

feier 

19:00  

Hl. Messe 

für die PG 

danach 

Betstunde 

Spitalkirche 

 

 

 

 

20:30  

Gebet in die 

Nacht UF 

 

 

 

 

20:30  

Gebet in die 

Nacht  

   

09:30 

Kreuzweg 

09:00  
Kreuzweg 

Grotte 

 09:30  

Kreuzweg 

09:30  

Kreuzweg 

09:30  

Kreuzweg 

10:00  

Kinderkreuz-

weg 

 10:00 

Jugendkreuz-

weg  

   

15:00  

Karfreitags-

liturgie 

13:00  

Karfreitags-

liturgie OF 

15:00  

Karfreitags-

liturgie 

 13:00  

Karfreitags-

liturgie 

15:00  

Karfreitags-

liturgie 

Sa 17:00  

Kinderaufer. 

Sa 19:00 

Osternacht 

UF 

Sa 19:00 

Osternacht 

  Sa 19:00 

Osternacht 

!! Zeitumstellung!!                               !! Zeitumstellung!! 

05:30 

Osternacht 

  10:00 

Hl. Messe 

10:00 

Hl. Messe 

 

Mo 10:00  

Hl. Messe 

MV Donauk. 

Mo 10:00  

Hl. Messe 

OF 

Mo 10:00  

Emmausgang 

für Familien 

  Mo 10:00  

Hl. Messe 


